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Die Abgeordneten zum Nationalrat DroJörg HAIDER p Dr o STEGER 
haben am 200 Härz 1980 unter der Nr o 442/J an die Bundes ... 

.. regierung eine schriftliche parlamentarische Anfrage gerichtet g 

welche folgenden Wortlaut hat ~ ., 

011 0 In welchem Stadium befinde·t sich derzeit das Pro jekt 
einer Eröffnunq der Grenzübertrittsstelle Paulitschsattel 
für den Kraftfahrzeugverkehr im Rahmen des kleinen G:!'enz­
verkehrs? 

2 0 Besteht bereits Klarheit über die Finanzierunq des Ausbaues 
der Zufahrtstraße auf österreichischer Seite'?~ 

30 Ist im Zusammenhang mit der Erweiterung dieses Gre~z­
überganges auch an den Neu- bzw o Ausbau der ZollabferLigungs­
stelle gedacht?tU 

Ich beehre mich 9 diese Anfrage namens der Bundesregier~~g 

wie folgt zu beantworteno 

Zu Frage 1 

Die Eröffnung der Grenzübertrittsstelle Paulitschsattel für 

den Kraftfahrzeugverkehr im Rahmen des Kleinen Grenzverkehrs 

ist ein dringendes jugoslawisches fu'"lliegen" Das Bundesministe­

rium für Auswärtige Angelegenheiten ist im aUßenpolitischen 
Interesse um eine Lösung bemüht, durch die dem jugosla'wischen . 
Wunsch entsprochen werden kanna 
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Während der VIo ordentlichen Tagung der Gemischten Kommission p 

die in der Zeit vom 240 bis 280 September 1979 in Eisenkappl 
- Vellach stattgefunden hat 9 ~~rde die Zufahrtstraße auf 
österreichischem Gebiet zum Paulitschsattel besichtigt und 
an der Grenzübertrittsstelle selbst ein Lokalaugenschein 
vorgenommen 0 Dabei ~urde festgestellt, daS der derzeitige 
Zustand dieser Privatstraße eine Eröffnung für den Kraftfahr­
zeugverkehr im Rahmen des Kleinen Grenzverkehrs keineswegs 
zuläßto 

Bemerken möchte ich noch p daß seitens des Bundesministeriurns 
,für Finanzen grundsätzlich keine Bedenken gegen einen Kraft­
fahrzeugverkehr bestehenp da dieser von dem alTl Paulitschsattel 
ohnehin bereits bestehenden Zollposten abgefertigt werden 
könnte p sobald die technischen Voraussetzungen hiefür ge= 
schaffen sind o 

Zu Frage 2 g 

Die Kos'ten für den Ausbau 'der österreichischen Zufahrtstraße 
können vom Bundesministerium für Bauten und Technik nicht 
getragen werdenD weil es sich hiebei ~~ keine Bundesstraße 
handelte Bemühungen um eine Finanzierung durch das Amt der 
Kärntner Landesregierung sind im Gangeo 

Zu Frage 3 : 

Soferne es sich im Zusammenhang mit dem Ausbau der Stra3en­
verbind~~g und infolge der Verkehrs frequenz als notwendig 

bzw. nach dem Grundsatz der Sparsamkeit g Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit der verwaltung (Artikel 126 b Absa5 B=VG) 
als gerechtfertigt erweisen sollte p wird das Bundesministeriurn 
für Finanzen auch einen Neu- bzwo Ausbau des Zollpostens 
in Betracht zieheno 
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